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E D I T O R I A L

G E S C H Ä F T S Z E I T E N  U N D  A N S P R E C H PA R T N E R

Geschäftszeiten: 
Montag bis Mittwoch 
 8.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Außerhalb unserer Geschäftszeiten steht unseren 
Mietern ein technischer Notdienst unter der 
Telefonnummer 01 70 – 7 76 27 07 zur Verfügung.

Die Anforderung des Notdienstes sollte auf folgende 
Schadensfälle begrenzt bleiben, da dem Besteller/
Auftraggeber sonst die entstandenen Kosten in 
Rechnung gestellt werden müssen:

• Totalausfall der Heizung bei Minustemperaturen
• Rohrbruch
• Stromausfall in der gesamten Wohnung 
 oder im gesamten Haus
• Rohrverstopfung mit Überschwemmungsgefahr

Geschäftsführung:
Heinz-Helmut Steege 
Tel. 0 57 21 – 80 01-27 
h-h.steege@wohnbau-shg.de

Empfang / Vermietung:
Mareike Schöler 
Tel. 0 57 21 – 80 01-10 
m.schoeler@wohnbau-shg.de

Vermietung:
Jacqueline Kellermann 
Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
j.kellermann@wohnbau-shg.de

Mietbuchhaltung / 
Nebenkostenabrechnung
Elke Bauwe 
Tel. 0 57 21 – 80 01-14 
e.bauwe@wohnbau-shg.de

Technik: 
Mathias Stecker 
Tel. 0 57 21 – 80 01-19 
m.stecker@wohnbau-shg.de 

Wann und wie Sie uns am 
besten erreichen:

Mietzahlung / Mahnwesen
Jacqueline Kellermann 
Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
j.kellermann@wohnbau-shg.de 

Finanzbuchhaltung:
Gabriela Lührßen
Tel. 0 57 21 – 80 01-25 
g.luehrssen@wohnbau-shg.de

Anfragen zur Gästewohnung: 
Jacqueline Kellermann 
Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
j.kellermann@wohnbau-shg.de

Mareike Schöler 
Tel. 0 57 21 – 80 01-10 
m.schoeler@wohnbau-shg.de

Liebe Leserinnen und Leser,

wie die Zeit vergeht: Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Ein 
Jahr, in dem wir alle viele Einschränkungen erlebten. Aber: Trotz körperli-
cher Distanz durch Abstandsregeln und Kontaktreduzierungen sind sich 
viele Menschen, Nachbarn und Nachbarinnen, aber auch Fremde emo-
tional nähergekommen. Gegenseitige Rücksichtnahme ist wieder in den 
Vordergrund gerückt. Auch viele unserer Mieterinnen und Mieter haben 
sich vorbildlich der Situation angepasst. Dafür möchte ich Danke sagen! 
Mit Blick auf die Erkältungszeit und zur Erinnerung haben wir Ihnen auf 
Seite 3 noch mal die wichtigsten Verhaltensweisen aufgeführt.

Darüber hinaus haben wir Ihnen wie gewohnt einen bunten Themen-
strauß zusammengestellt: Wir informieren unter anderem über unsere 
Bauvorhaben (Seiten 8 und 9), küren unsere Gewinner des Pflanzwettbe-
werbs (Seite 12) und erklären, wie Sie rund um die Uhr Schäden melden 
können (Seite 3). In unserem Titelthema ab Seite 4 geben wir Ihnen Tipps, 
wie Sie es sich im Winter so richtig kuschelig zu Hause machen. 

In diesem Sinne: Machen Sie es sich gemütlich, genießen Sie die Feier-
tage und starten Sie gut und gesund in das neue Jahr!

Ihr Heinz-Helmut Steege

Wichtiger Hinweis: 
Viele Anliegen lassen sich telefonisch 
oder per E-Mail klären. Falls Sie doch 
persönlich vorbeikommen müssen, 
betreten Sie unsere Geschäftsstelle 

bitte nur mit einer 
Mund-Nasen-Bedeckung.



G E S U N D H E I T
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Herbst und Winter waren schon immer die Hochzeit für Infektionskrankheiten. 
Das Coronavirus verschärft diese Situation. Um sich derzeit selbst, aber vor 
allem andere zu schützen, rufen Sie sich immer wieder die AHA+L+A-Formel ins 
Gedächtnis – die im Übrigen nicht nur gegen Coronaviren hilft.

Was Sie in der Erkältungszeit beachten sollten

Hygiene beachten
Denken Sie an die allgemeinen 
Hygieneregeln:
• Hände regelmäßig und gründlich 

waschen.
• In die Armbeuge husten und niesen. 
• Hände aus dem Gesicht fernhalten.
• Auf Händeschütteln verzichten.
• Auf ein sauberes Zuhause achten.

Alltagsmaske tragen
Überall dort, wo der Mindestabstand 
nicht eingehalten werden kann und 
wo es ohnehin vorgeschrieben ist,
tragen Sie eine Alltagsmaske (Mund-
Nasen-Bedeckung), um andere Per-
sonen zu schützen.

+Lüften
In der kalten Jahreszeit verbringen wir 
unsere Zeit vermehrt in geschlossenen 
Räumen. Lüften Sie in regelmäßigen 
Abständen für mehrere Minuten. 
Öffnen Sie das Fenster am besten 
komplett, um einen Luftaustausch zu 
gewährleisten (Stoßlüftung).

+Corona-Warn-App
Wer die Entlastung der Gesundheits-
behörden unterstützen will, kann 
zusätzlich die Corona-Warn-App nut-
zen, um die Infektionsketten zügig zu 
unterbrechen. Sie finden die App im 
App-Store Ihres Smartphones.

Abstand halten
Achten Sie derzeit auf einen Mindest-
abstand von 1,5 Metern zu anderen 
Personen im öffentlichen Raum, 
beispielsweise beim Einkaufen oder 
Spaziergang. 

Wussten Sie eigentlich, dass Sie jederzeit Schäden wie einen tropfenden 
Wasserhahn oder eine defekte Steckdose melden können? Ganz einfach 
über unser Schaden-melden-Formular auf unserer Website. 
Und so geht’s:

Rund um die Uhr Schäden melden

1. Unsere Website wohnbau-shg.de öffnen.
2. Den Menüpunkt „Mieterservice“ aufrufen 

und anschließend etwas herunterscrollen.
3. Im Kontaktformular wählen Sie dann den 

Schaden aus, tragen Ihre Kontaktdaten ein 
und beschreiben den Schaden kurz.

4. Optional können Sie auch ein Bild vom 
Schaden hochladen, damit wir die Lage 
noch besser einschätzen und optimal re-
agieren können.

In dringenden Fällen, wie bei einem Wasser-
rohrbruch oder einer defekten Heizung im 
Winter, erreichen Sie unseren Notdienst 
wie gewohnt unter der Notfall-Rufnummer 
(0170 7762707). 

A K T U E L L E S



So machen Sie es sich 
während der dunklen 
Jahreszeit schön gemütlich. 

Ein Zuhause voller 
Licht und Wärme!

Wohnungen, Landschaften und sogar Mit-
menschen – Sonnenschein macht alles ein 
klein wenig schöner und fröhlicher. Wenn 
es draußen allerdings kalt, nass und un-
gemütlich wird, brauchen wir ein behagli-
ches Heim, in dem wir uns wohlfühlen und 
neue Kraft tanken können. Wir haben für 
Sie einige Tipps und Anregungen zusam-
mengetragen, mit denen Sie Ihre Wohnung 
in einen entspannten Rückzugsort verwan-
deln und den „Winter-Blues“ ganz sicher 
vor der Tür stehen lassen.

Tipp 1
Die Kuschelecke
Das Schöne an der Gemütlichkeit ist, dass 
sie nicht viel Platz braucht. Bevor Sie also 
Ihre komplette Wohnung umdekorieren, 
sollten Sie auf Ihr Bauchgefühl hören. Oft 
reicht es schon, wenn man sich einen Lieb-
lingsplatz besonders herrichtet. Unverzicht-
bar sind dafür natürlich diverse Kissen und 
Decken, die nicht nur hübsch aussehen, 
sondern auch flauschig-weiche Wärme 
versprechen. Wer das Geld übrig hat und 
auf Nummer sicher gehen will, sollte sich 
ruhig eine neue, bunte Kuscheldecke zu-
legen. Decken kann man schließlich nie 
genug haben. Noch gemütlicher sind übri-
gens Lammfelle, die als Sitz- oder Liegeun-
terlage warm halten und außerdem eine 
besonders naturverbundene Atmosphäre 
verbreiten. 

Tipp 2
Die passende Garderobe
So richtig gemütlich wird ein Zuhause nur, wenn auch die Kleidung stimmt. 
Wer sich im Bürodress oder Blaumann auf das Sofa fallen lässt, kommt ein-
fach nicht so schnell in die ersehnte Gemütlichkeitsstimmung. Zum Glück 
hat die Modeindustrie passende Antworten parat. Vom einfachen Trainings-
anzug über Ponchos und Strickjacken bis zum Ganzkörper-Jumpsuit kann 
Gemütlichkeit hautnah mitgetragen werden. Unverzichtbar sind natürlich 
auch die dazugehörigen Pantoffeln, die für wohlig-warme Füße sorgen. 

Tipp 3
Es werde Licht
Ein gemütliches Ambiente lebt zentral von der passenden Be-
leuchtung. Dabei gilt: Lieber mehrere kleine Lichtquellen aufstel-
len als eine große. Denn während der Halogen-Deckenfluter alles 
in ein eher kühles Licht taucht, verwandeln kleinere Steh- und 
Tischlämpchen jedes Zuhause in ein gemütliches Nest. Wer Sorge 
vor steigenden Stromkosten hat, kann lieber einzelne Zimmer oder 
Ecken unbeleuchtet lassen. Dunklere Bereiche sind für wahre 
Gemütlichkeitsprofis ohnehin kein Tabu und können den warmen 
Lichtschein noch unterstreichen. 
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Die Königsdisziplin einer gemütlichen 
Beleuchtung ist natürlich sanfter 
Kerzenschein. Doch Vorsicht: Eine 
unbeaufsichtigte Kerze kann schnell 
zur echten Brandgefahr werden. Vor 
allem wenn Kinder oder Haustiere 
anwesend sind, sollten Kerzen immer 
gelöscht werden, wenn Sie den Raum 
verlassen. Eine sichere Variante sind 
Teelichter, die Sie in einer flachen 
Schale mit Wasser schwimmen lassen. 

Tipp 4 
Wärme verbreiten
Ein gemütliches Zuhause braucht 
natürlich auch die richtige Wärme. 
Wer effizient und klug heizen möchte, 
sollte das Thermostat maßvoll einset-
zen. Im Idealfall behalten Sie auch 
bei Abwesenheit eine Regelstufe von 
1 bis 2 bei, die Sie dann bei Bedarf 
in einzelnen Räumen auf 3 erhöhen. 
Das Zimmer erwärmt sich dann sehr 
viel schneller, als wenn Sie die Heizung 
tagsüber ganz ausstellen und abends 
das Thermostat voll aufdrehen. Ein 
ausgekühltes Zimmer verschlingt Un-
mengen von Heizenergie, um wieder 
warm zu werden. Außerdem steigt die 
Gefahr von Schimmelbildung, da sich 
die Feuchtigkeit auf kühlen Wänden 
niederschlägt. Grundsätzlich sollte 
beachtet werden, dass die Thermos-
tateinstellung keinerlei Einfluss darauf 
hat, wie schnell ein Zimmer warm wird. 
Sie regelt nur, wie warm es maximal 
wird. 

Tipp 6
Schmecken & riechen
Wer die neugewonnene Gemütlich-
keit wirklich mit allen Sinnen genießen 
möchte, sollte sich ruhig auch ein paar 
Leckereien oder einen besonderen 
Tee gönnen. Auch hier gilt: Klasse statt 
Masse. Ein Stückchen Schokolade 
oder ein selbstgemachter Bratapfel 
können oft mehr zur besinnlichen 
Stimmung beitragen als halbstündig 
nachgefüllte Weihnachtsteller. Wer Zeit 
und Muße hat, kann sich seinen per-
sönlichen Weihnachtstee auch selbst 

Tipp 5 
Bunt dekorieren
Sammeln Sie Farben für den Winter. Denn wenn draußen alles grau wird, 
sehnt sich unser Auge nach bunten Stimmungsaufhellern. Bunte Decken 
und Kissen sind sehr beliebt, doch auch eine Vase mit grünen Tannenzwei-
gen oder ein Teller mit Zierkürbissen schenkt einem Zuhause naturverbunde-
ne Atmosphäre. Oft unterschätzt, doch äußerst wirkungsvoll sind die guten 
alten Fensterbilder, die nicht nur für Kinderaugen schön anzusehen sind. 
Nehmen Sie sich die Zeit zum Basteln und dekorieren Sie Ihre Fenster mit 
Sternen, Weihnachtsmännern, Schneeflocken und und und.

zusammenstellen. Getrocknete Oran-
genschale, Ingwer, Zimtstangen und 
Sternanis sind in jedem Reformhaus 
vorrätig und können mit Rooibos- oder 
Schwarzteesorten zu Ihrem neuen 
Lieblingstee gemixt werden. Mörsern 
Sie dabei alle Zutaten möglichst fein 
und testen Sie vorsichtig, wie lange Ihr 
Tee ziehen muss, um Ihren Geschmack 
perfekt zu treffen. 

Tipp 7 
Ruhe bewahren
Wenn Sie Ihr persönliches Projekt 
„Gemütlichkeit“ erfolgreich in Angriff 
genommen haben, die Wohnung 
dekoriert, Ihr Sofa mit Decken, Kissen 
und sanfter Beleuchtung in eine ge-
mütliche Kuscheloase verwandelt 
und sogar ein wenig Gebäck und ein 
gutes Buch bereitgelegt haben, dann 
fehlt nur noch eins: abschalten. Denn 
auch wenn dieser Artikel in eine etwas 
andere Richtung zielte, echte Gemüt-
lichkeit steckt in keiner Wohnung, kei-
ner Dekoration oder Lammfelldecke. 
Echte Gemütlichkeit findet man immer 
nur in sich selbst.  
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Zubereitung:
Butter in einem Topf zerlassen. Währenddessen 
die Eier verquirlen. Anschließend alle Zutaten zu 
einer Creme bei mittlerer Hitze verrühren. Wichtig: 
Nicht kochen lassen! Wenn die Creme sämig ist, 
in saubere, zuvor heiß ausgespülte Schraubgläser 
füllen und erkalten lassen. Im Kühlschrank ist die 
Creme circa drei Wochen haltbar.

Es hat sich mal wieder die Familie am Wochenende oder an den Feiertagen 
angekündigt und Sie möchten diesmal etwas Neues auftischen? Probieren 
Sie unsere leckeren Käsekuchenmuffins mit Lemon Curd – einer englischen 
Zitronencreme. 

Lemon Curd-Zutaten:

*  125 g Butter

*  250 g Zucker

*  150 ml Zitronensaft

*  3 Eier

*  nach Bedarf Mark aus 
einer Vanilleschote

J A C Q U E L I N E
K O C H T

Guten 
    Appetit!

Gefüllte 
     Käseküchlein 

mit spritziger 
Lemon Curd

Am 1. Oktober 1995 trat ein neuer Kollege bei der WohnBau seine 
Stelle an: Dass Thomas Bensch nach 25 Jahren immer noch dabei ist, 
freut und ehrt uns sehr. 

Wenn’s tropft, ist er zur Stelle – 
seit 25 Jahren

Unsere Mieterinnen und Mieter werden Herrn Bensch kennen, wenn 
die Heizung mal nicht richtig lief oder der Wasserhahn im Bad tropfte. 
Thomas Bensch ist als Profi für Heizung und Sanitär bei Problemen in 
diesem Bereich der richtige Ansprechpartner. Zu seinem 25-jährigen 
Jubiläum bedankten wir uns mit einem Präsent und Glückwünschen 
für seinen jahrelangen, engagierten Einsatz für die WohnBau. 

Wir wünschen ihm weiterhin viel Freude bei seiner Arbeit!

Zutaten für die 
Käsekuchenmasse:

*  1 kg Quark

*  225 g Zucker

*  1 TL Vanilleextrakt

*  1 Pck. geriebene 
Zitronenschale

*  3 Eier

*  1 Pck. Vanille-
puddingpulver

*  250 ml Milch 

Zutaten für den Teig:

*  400 g Mehl

*  175 g Butter

*  150 g Zucker

*  1 Ei

*  1 Prise Salz

*  1 Pck. Backpulver

*  Außerdem: 
20 bis 24 Muffinförm-
chen

Zubereitung:
Für die Käsekuchenmasse alle Zutaten in einer 
Schüssel gut verrühren. 

Die Teigzutaten in einer weiteren Schüssel eben-
falls gut vermengen. Den Teig halbieren. Anschlie-
ßend eine Hälfte des Teigs als Boden in die Muffin-
förmchen drücken. Nun etwas von der Füllung 
auf den Teigboden in die Förmchen geben sowie 
etwa je einen TL Lemon Curd.

Die zweite Hälfte des Teigs wird als Streusel gleich-
mäßig auf die Muffins verteilt. 

Bei 175° C Ober- und Unterhitze etwa 
30 Minuten backen, bis die Streusel goldbraun 
sind und die Füllung fest, aber noch fluffig ist.

Tipp: Anstelle von Muffins können Sie auch eine 
Springform nach dem gleichen Prinzip befüllen 
und einen Kuchen backen. Die Backzeit verlän-
gert sich auf 50 bis 60 Minuten.



Weihnachten steht vor der Tür! Aber noch nicht in Ihren vier Wänden?

Auf einer Baumrinde oder einem Holz-
scheit eine Kerze mit einem Nagel 
befestigen und Tannenzapfen kleben. 
Äste in einer hohen Vase eignen sich 
perfekt, um vergoldete Tannenzapfen 
daran zu hängen. Oder lassen Sie die 
Zapfen gleich in dem Korb, in dem Sie 
sie mitgebracht haben und drapieren 
eine Lichterkette dazu.

Schätze vom Wegesrand

Weihnachtsdeko aus der Natur

Weihnachten ist die Zeit, bei der sich Familie und 
Freunde um einen festlich geschmückten Tisch ver-
sammeln. Mit ein paar Schätzen aus der Natur und 
passender Beleuchtung zaubern Sie eine gemütliche, 
weihnachtliche Atmosphäre.
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S C H Ö N E R  W O H N E N

Auch Andreas Steege aus unserer Gartenpflegeabteilung feierte 
in diesem Jahr ein rundes Betriebsjubiläum bei der WohnBau. 

Gratulation 
zum 10-Jährigen!

Seit zehn Jahren pflegt und hegt er einen Teil der Außenanlagen 
unserer Objekte. Wir wünschen ihm auch künftig eine schöne Zeit 
bei uns. Auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

Tannenzapfen, Äste und Baumrinde 
eignen sich prima, um Ihre Wohnung 
zu dekorieren. 



Baustart Mitte 2021: DRK-Großprojekt für betreutes Wohnen nimmt Konturen an

STADTHAGEN. Die Planung des 
WohnBau-Projekts „Klosterhof“ südlich 
der Marktpassage kommt in großen 
Schritten voran. Als Bauträger haben 
wir uns in Abstimmung mit dem Stadt-
häger Bauamt für einen von zwei 
eingereichten Architekten-Entwürfen 
entschieden: Die Wahl fiel auf den des 
Architekturbüros Riemer & Niemeier 
(Bad Münder).

Bauantrag und Ausschreibungen sind 
bereits in Vorbereitung. Nach aktuel-
lem Stand der Dinge peilen wir einen 
Baustart Mitte 2021 an, um auf dem 
Areal 36 Wohnungen plus Gemein-
schaftsräume sowie einen Standort 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
Schaumburg zu errichten. Dessen Kreis-
verband wird in der Immobilie Betreu-
tes Wohnen anbieten.

Das Projekt rankt sich um die beiden 
sogenannten „Kreft-Häuser“ an der 
Klosterstraße. Eines der beiden – das 
sogenannte Weber’sche Haus – ist 
denkmalgeschützt. Es soll saniert und 
in den neuen Gebäudekomplex inte-
griert werden. Das zweite alte Gebäu-
de direkt daneben kann abgerissen 

Konzept für „Klosterhof“ steht

werden. In das Weber’sche Haus 
kommt der Pflegestützpunkt mit allen 
Räumlichkeiten, die das DRK für das 
Wohnprojekt benötigt.

Durch zwei schmale verglaste Bauteile 
wird das denkmalgeschützte Haus mit 
den Neubauten rechts und links ver-
bunden. Dabei entstehen in Richtung 
Marktpassage auf dem heutigen Park-

I N  E I G E N E R  S A C H E

platz drei Gebäudeteile. Diese sind je-
weils dreieinhalb Geschosse hoch und 
farblich voneinander abgesetzt. Nach 
Süden schließt sich an das Denkmal 
ein weiterer Gebäudeteil an. Wenn 
alles planmäßig verläuft, könnte der 
neue „Klosterhof“ nach rund 18 Mona-
ten Bauzeit fertiggestellt sein. 

Text: Schaumburger Nachrichten

So sieht der Entwurf des Architekturbüros aus. Das zweite Gebäude von rechts (Weber’sches Haus) bleibt erhalten.
Skizze: Architekturbüro Riemer & Niemeier

Dieses Gebäude steht unter Denkmalschutz und darf nicht abgerissen werden.
Es wird saniert und in den neuen Gebäudekomplex integriert.
Foto: Skamira (Schaumburger Nachrichten)

Gratulation!

In unserem letzten Rätsel haben wir als Lösungswort eine Flüssigkeit gesucht, die 
für unsere Gesundheit und Hygiene unerlässlich ist – nämlich WASSER. 

Richtig gerätselt und Glück im Los hatte diesmal Erika Bachor aus Stadthagen. 
Sie darf sich über einen Einkaufsgutschein ihrer Wahl im Wert von 30 Euro freuen. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen viel Freude damit.

R Ä T S E L  U N D  C O .
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I N  E I G E N E R  S A C H E

Wir bauen unser Angebot an Wohnungen für Seniorinnen und Senioren stetig aus – von der Seniorenwohnung 
bis zum betreuten Wohnen. Aber wo liegt eigentlich der Unterschied? 

Sowohl Seniorenwohnungen als auch das betreute 
Wohnen sind auf die Bedürfnisse von älteren Men-
schen ausgerichtet. Das heißt konkret: Die Wohnun-
gen sind barrierearm beziehungsweise zum Teil sogar 
barrierefrei gestaltet. Die Nachbarschaft besteht aus 
Menschen mit ähnlichen Bedürfnissen, mit denen Sie 
sich austauschen und Ihre Freizeit verbringen können.

Seniorenwohnung – oder doch lieber betreutes Wohnen?

Beim betreuten Wohnen haben Sie zusätzlich die Möglichkeit, bei 
Bedarf und Wunsch individuelle Pflegeleistungen zu beanspru-
chen und trotzdem Ihren Alltag selbstbestimmt zu bewältigen. 
Anders als bei den Seniorenwohnungen sind hier rund um die Uhr 
Pflegekräfte vor Ort. Diese Wohnform eignet sich vor allem für 
Menschen mit körperlichen und gesundheitlichen Einschränkun-
gen, die auch im Notfall gut versorgt sein möchten.

Der Startschuss für das Sanierungs- und Neubau-
projekt Krumme Straße/Nordwall ist gefallen. Hier, 
im Herzen von Stadthagen, schaffen wir 15 neue 
Wohnungen, teilweise senioren- und rollstuhlgerecht. 
Wenn alles nach Plan verläuft, steht einer Fertigstel-
lung im Herbst 2021 nichts im Weg.

Interessierte können sich aber schon jetzt bei uns 
melden, um sich über die neuen Wohnungen zu in-
formieren oder sich vormerken zu lassen. Unsere Mit-
arbeiterin Frau Kellermann ist bei Fragen und ande-
ren Anliegen gerne für Sie da: Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
oder per E-Mail j.kellermann@wohnbau-shg.de.

Wohnen am Nordwall: 
Es geht los!

Die Bau- und Sanierungsarbeiten haben begonnen.

R AT G E B E R

Welcher Schnee, fragen Sie sich jetzt? Auch hier im Landkreis Schaumburg schneit’s mal. Und selbst geringe Mengen 
Schnee und vor allem überfrierende Nässe können schlimme Stürze herbeiführen – mit teuren Konsequenzen für Sie. 
Damit es gar nicht so weit kommt, hier Antworten auf die drängendsten Fragen zu diesem Thema.

Was muss wann geräumt sein?
Alle öffentlichen und privaten Gehwege und Zufahr-
ten müssen zwischen 6 und 21 Uhr mit einer Breite von 
mindestens 1,50 Metern eis- und schneefrei gehalten 
werden. Das heißt auch: Bei anhaltendem Schneefall 
müssen Sie mehrmals am Tag räumen.

Warum muss ich selbst zur Schneeschippe greifen?
Der Gesetzgeber regelt unter der sogenannten 
Verkehrssicherungspflicht die Sicherheit auf (öffentli-
chen) Straßen und Wegen. Für die Räum- und Streu-
pflicht auf Gehwegen sind die Anlieger zuständig.

Winterdienst: 
Damit Schnee und Eis keine Gefahr mehr sind

Womit streue ich?
Verwenden Sie zum Streuen umweltfreundliche Alternativen wie 
Splitt oder Sand anstatt Streusalz. 

Was droht, wenn ich meine Pflicht vernachlässige?
Kommt deswegen ein Passant zu Fall, drohen Schadensersatz-
ansprüche und Bußgelder. Sollten Sie verhindert sein – ob zeitlich 
oder gesundheitlich: Sprechen Sie innerhalb Ihrer Hausgemein-
schaft rechtzeitig über das Thema – und unterstützen Sie sich ge-
genseitig.

Kommen Sie und Ihre Nachbarn sicher durch den Winter!

*NOTIZEN aus der Nachbarschaft.  9
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Deine ganz eigenen 
Sterne

1. Papierquadrat 
Schneide zwei Qua-
drate aus dem Trans-
parentpapier. Die 
Größe kannst 
du selbst bestimmen, 
z. B. 10 x 10 cm.                    

2. Zur Hälfte falten 
Nun wird das erste 
Quadrat zur Hälfte 
gefaltet und wie-
der geöffnet.

3. Kreuz
Damit ein Kreuz ent-
steht, auch noch die 
andere Seite falten, 
und wieder öffnen. 

4. Ecke zu Ecke
Ecke auf Ecke 
legen, falten und 
wieder öffnen. 

5. Die andere Ecke
Jetzt die andere 
Seite auch Ecke auf 
Ecke legen, falten 
und wieder öffnen. 

6. Einschneiden
Nun werden die 4 
Falze an den Seiten 
ca. 2 cm eingeschnit-
ten und das entste-
hende Dreieck zur 
Mittellinie gefaltet. 

7. Die erste Zacke
Die gegenüberlie-
gende Ecke ebenfalls 
zur Mittellinie falten. 
Die übrigen 3 Zacken 
in dieser Weise falten.

8. Wiederholen
Mit dem zweiten 
Quadrat alle Schrit-
te wiederholen, so 
entstehen 4 zackige 
Sterne.

9. Zusammenkleben
Als letztes werden 
diese beiden Sterne 
versetzt aufeinander 
geklebt, so entsteht 
ein Stern mit acht 
Zacken.

Bastelt euch Sterne aus Transparentpapier 
z. B. als Fensterschmuck ...

10 *NOTIZEN aus der Nachbarschaft.

K I D S

Wer sich wohlfühlt, der bleibt. Deswegen ist es uns eine große Ehre, wenn Sie Ihr rundes Mietjubiläum bei uns 
feiern. Dafür bedanken wir uns herzlich und gratulieren folgenden Mieterinnen und Mietern zum Jubiläum:

25 Jahre 
Ella und Emanuela Ladigan 
Günther Scholz 
Roswitha Wiesemann 
Margot Seidensticker 
Lydia Konradi 
Roswitha Roeleveld 

Danke für Ihre Treue!

30 Jahre 
Karin Mewes 
Annemarie Steyer 
Elfriede Sitz 
Ewa und Janusz Nifka 
Anna und Bogdan Imielowski 

35 Jahre 
Martha Hartmann 
Emmi Margraf 

50 Jahre
Sigrid und Heinz Olbrich 
Hildegard und Heinz Bausch 

J U B I L Ä E N
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R Ä T S E L  U N D  C O .

Mitmachen und gewinnen!

Wer diese Ausgabe aufmerksam gele-
sen hat, kann unsere fünf Rätselfragen 
sicher mit Leichtigkeit beantworten. 
Schreiben Sie die Antworten einfach 
in die dafür vorgesehenen Felder und 
bilden Sie aus den ausgewählten Buch-
staben das Lösungswort. Das schicken 
Sie einfach mit der unten stehenden 
Postkarte an die WohnBau oder per 
E-Mail unter dem Stichwort „Rätsel“ 
an info@wohnbau-shg.de. 
Einsendeschluss ist der 15. Januar 2021.

Mitmachen lohnt sich, denn unter allen 
richtigen Einsendungen verlosen wir einen 
30-Euro-Einkaufsgutschein Ihrer Wahl.

Teilnahmeberechtigt sind Mieter der WohnBau 
und Einwohner des Landkreises Schaumburg. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle Teilnehmer 
erklären sich einverstanden, dass Vor- und Zuname 
im Fall des Gewinns in der kommenden Mieterzei-
tung veröffentlicht werden. Hinweise zur Daten-
verarbeitung sind abrufbar unter: www.wohnbau-
shg.de/impressum/datenschutzerklaerung/

[1] Wo fi nden Sie unser interaktives Schaden-melden-Formular?

1 2 3 4 5 6 7

[2] Was sollten Sie beim Streuen im Winter nicht verwenden?

8 9 1 0 1 1 1 2 1 3 1 4 1 5 1 6

[3] Wofür steht das H in der AHA+L+A-Formel?

1 7 1 8 1 9 2 0 2 1 2 2 2 3

[4] Welche gelbe Frucht ist wichtige Zutat in unserem Rezept?

2 4 2 5 2 6 2 7 2 8 2 9 3 0

[5] Wie heißt unser neues Bauprojekt für betreutes Wohnen?

3 1 3 2 3 3 3 4 3 5 3 6 3 7 3 8 3 9 4 0

I M P R E S S U M
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Absender:

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon
Antwort

Kreiswohnungsbaugesellschaft 
mit beschränkter Haftung 
Schaumburg
Enzer Straße 94
31655 Stadthagen

Entgelt 
zahlt 

Empfänger

P L A N Z W E T T B E W E R B

Aufgrund der Corona-Pandemie hielt dieses Jahr wenige Highlights für 
uns bereit, aber: Viele von uns haben die Zeit zu Hause für neue Hobbys 
genutzt. Ob unsere Gewinnerinnen und Gewinner ebenfalls das Gärtnern 
für sich neu entdeckt haben, wissen wir zwar nicht, aber eines ist klar: 
Blühende Balkone gehören zu ihrer Leidenschaft.

Das blühte uns dieses Jahr!

Wir bedanken uns für alle 
Zuschriften und gratulieren 
den drei Gewinnern, die 
sich über einen Baumarkt-
Gutschein freuen!

Während draußen zahlreiche Häuser 
und Bäume festlich geschmückt sind, 
fragen wir uns: Wie bringen unsere 
Mieterinnen und Mieter weihnachtliche 
Atmosphäre in ihre ohnehin schon ge-
mütlichen Wände?

Bevorzugen Sie lieber dezente oder doch extravagante Weihnachtsdeko? 
Lieber Selbstgebasteltes oder plündern Sie regelmäßig die Deko-Abteilungen? 
Zeigen Sie’s uns. Wir freuen uns über neue Inspirationen aus Ihrem Zuhause!

Senden Sie uns gern ein Foto Ihrer Fenster-, Tisch-, Weihnachtsbaum- oder 
Außendeko zu, an: 

WohnBau, Enzer Straße 94, 31655 Stadthagen oder an info@wohnbau-shg.de

Die schönsten Zuschriften veröffentlichen wir in der kommenden Ausgabe.

Seien Sie nicht traurig, wenn Sie diesmal nicht zu den Gewinnern gehören, 
die nächste Garten-/Balkonsaison kommt ganz sicher!

Wie dekorieren Sie?

Familie Fritzsche, 
Stadthagen

Familie 
Zmuda, 
Stadthagen

Wanda 
Bockisch, 
Rinteln




